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09:30 Einführung

10:00 Wolfgang Emmerich (Universität Bremen)
Nur eine Leerstelle ? Der Holocaust in der ost-
deutschen Literatur vor und nach 1990

10:45 Pause 

11:00 Katja Stopka 
 (Zentrum für Zeithistorische Forschung, Potsdam)

Zweierlei Geschichtsverständnis. Herkunft und 
Sozialisation als Erklärung für den Umgang mit 
dem Holocaust in der Gegenwartsliteratur ?

11:45 Katja Schubert (Université Paris Ouest)
Kein Zivilisationsbruch. Wahrscheinliche Ge-
schichte. Heimsuchung (2007) und Aller Tage 
Abend (2012) von Jenny Erpenbeck

12:30 Pause déjeuner

14:00 Bénédicte Terrisse (Université de Nantes)
Auschwitz und das apokalyptische Denken in Hil-
bigs Nachwende-Werk

14:45 Martine Benoit (Université Lille 3)
„Gibt es sonst irgendwo in Berlin ein jüdisches Le-
ben?“ – Zu Jakob Heins Geschichte seiner Familie 
Vielleicht ist es sogar schön

15:30 Pause

15:45 Sibylle Goepper (Université Lyon 3)
„Wer weiß, wann die Stimmung umkippt“. Sym-
biose, Antisemitismus und Holocaust in Barbara 
Honigmanns Werk

16:15 Carola Hähnel-Mesnard (Université Lille 3)
Die Bibliothek der Emigranten. Auf den Spuren 
deutsch-jüdischer Schicksale in Steffen Men-
schings Roman Jakobs Leiter
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